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– Es gilt das gesprochene Wort –

Letztes Jahr zu dieser Zeit hat BMW an diesem Stand den brandneuen M5 vorgestellt. Ein Kraftpaket mit 500 PS, fünf Litern Hubraum, zehn Zylindern und Motordrehzahlen im 8.000er Bereich – verkleidet als viertürige Limousine.
Letzte Woche feierten wir in Los Angeles die Premiere des neuen M6.Und wieder gibt es fünf Liter, zehn Zylinder, 500 PS, 8.000 Umdrehungen.
Manchen Anbietern würde es ja genügen, EIN derartiges Superfahrzeug pro Jahr herauszubringen, aber für unsere BMW M GmbH wird 2006 ein herausragendes Jahr werden!

Denn in diesem Jahr werden wir auf dem amerikanischen Markt noch ein weiteres M Modell präsentieren – den M Roadster. Als Antrieb haben wir den mehrfach ausgezeichneten M Reihensechszylinder mit einem Hubraum von 3,2 Litern gewählt.
· Dieser Motor erzeugt sagenhafte 100 PS pro Liter (es ist noch nicht lange her, da waren 100 PS pro Liter das Privileg von Rennwägen),

· er beschleunigt von Null auf Hundert in weniger als fünf Sekunden

· und er liegt extrem sicher auf der Straße.

Und als ob ZWEI neue M Automobile noch nicht genug wären, hat BMW inzwischen auch die Rückkehr des M Coupé auf den amerikanischen Markt bestätigt.

Damit gibt es seit der letzten Autoshow hier in Detroit Anfang 2005 gleich vier neue Produkte von der weltweit führenden BMW M GmbH. 

Zwei dieser Produkte, das M Coupé und den M Roadster, werden wir in Spartanburg, South Carolina, produzieren. Und die ersten dieser neuen Fahrzeuge werden wir bereits im frühen Sommer 2006 an ihre stolzen Besitzer übergeben. 
Wenn Sie jetzt auch noch die Modellüberarbeitung des Z4 mit seinen neuen Motoren mitzählen – sowie die Einführung des bildschönen Z4 Coupé – werden Sie mir sicher zustimmen, dass BMW ein arbeitsreiches Jahr zu erwarten hat.

Am Anfang und am Ende der vergangenen 12 Monate stehen also gleich zwei M Premieren. Das ist mehr als pure Symmetrie – aber darauf komme ich später zurück …

Vorher würde ich gerne ein paar Worte zu dem anhaltenden Wachstum der BMW Group in den USA sagen. 2005 hat sich wieder als sehr erfolgreiches Jahr für uns herausgestellt, was den Absatz in den Vereinigten Staaten betrifft. Unser Absatz im Jahr 2005 betrug in den USA 307.000 Automobile, das entspricht einem Anstieg von 4 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. Damit haben wir zum vierzehnten Mal in Folge eine Absatzsteigerung erreicht.

Betonen möchte ich, dass es sich hierbei um produktgetriebenes Wachstum handelt. In weniger als zwei Jahren haben wir den X3, die neuentwickelte 6er Reihe, den M5 und den 5er Touring auf den Markt gebracht, und sie sind alle sehr gut aufgenommen worden.

Erst im letzten Frühjahr haben wir die Modellüberarbeitung der 7er Reihe vorgestellt, mit neuen, noch stärkeren V8-Motoren und neuem Design. Die Absatzzahlen des aktuellen Modells 2006 haben diejenigen seines Vorgängers im entsprechenden Vergleichzeitraum in den USA um 7 Prozent übertroffen.

Und wenn Sie sich MINI anschauen: Dieser Geschäftszweig wächst und wächst – und das stetig. Seit seiner Markteinführung hat MINI jedes Jahr einen neuen Absatzrekord aufgestellt, und das Jahr 2005 macht da keine Ausnahme. Jetzt, wo auch das MINI Cabrio zum ersten Mal über den gesamten Jahresverlauf erhältlich war, hat MINI USA einen neuen Rekordabsatz von etwa 40.800 Einheiten erreicht. 

Übrigens sind ungefähr 60 Prozent der verkauften MINI Fahrzeuge 168 PS starke Cooper S Modelle. 70 Prozent der MINI Käufer verdienen mehr als $75,000 im Jahr und geben durchschnittlich $5,000 für die Zusatzausstattung ihrer Fahrzeuge aus. Das sind eindeutig Premiumkäufer eines Premiumfahrzeugs. Damit beweist MINI, dass in der Welt der Premiumautomobile nicht die Größe entscheidend ist. 
Unser eindeutig wichtigstes Debut im letzten Jahr war aber das des BMW 3ers.

Die neue 3er Baureihe hat sich als enorm erfolgreich erwiesen – in Fahrzeugtests, bei Preisverleihungen und auf dem Markt. Noch bevor die Baureihe vollständig ist, lässt der 3er die Konkurrenz in den USA hinter sich. In Zahlen ausgedrückt heißt das: Wir haben seit der Markteinführung des neuen Modells von der 3er Limousine 14.000 Einheiten mehr verkauft als im Vorjahreszeitraum – 56.000 im Vergleich zu 42.000 (Mai bis November 2005).

Ich bin besonders erfreut über die Auszeichnungen, mit denen die Automobilpresse den 3er gewürdigt hat. Das Fahrzeug wurde gewählt 

· zum Auto des Jahres von „Automobile Magazine“,

· zu Amerikas bester Limousine von „Autoweek”

· und zur besten Sportlimousine der Luxusklasse von „Car and Driver”.

Neue Modelle zu präsentieren, die maßgebend für ihre Klasse sind und komplett neue Segmente zu etablieren – das ist charakteristisch für BMW…und gerade deshalb bin ich besonders erfreut darüber – ich habe es ja vorhin schon kurz erwähnt – dass wir das Z4 Coupé in Serie produzieren werden.
Als wir im vergangenen Jahr das Z4 Coupé Konzept mit seinem eleganten, ausgewogenen Design und dem Reihensechszylinder mit einem Hubraum von drei Litern zum ersten Mal vorstellten, waren die Reaktionen so enthusiastisch, dass es ehrlich gesagt überhaupt keine Frage mehr war, dass wir ein emotional ansprechendes Zweisitzer-Sportcoupé bauen würden. Wir haben die endgültige Version zwar noch nicht gezeigt, aber ich kann Ihnen versprechen, dass Sie sie genauso umwerfend finden werden wie das Konzeptfahrzeug, das Sie heute hier sehen.

Damit möchte ich zu unseren M Produkten zurückkommen.

Wenn wir im Jahr 2006 neben unseren bestehenden Modellen M3, M5, M6 nun bald auch den neuen M Roadster und das neue M Coupé am Start haben, ist unser Geschäftsbereich BMW M so breit aufgestellt, wie es sich mancher Hersteller mit einer kompletten Produktpalette wünschen würde.

‘M’ ist unser Aushängeschild, um das uns die Automobilwelt beneidet. Wir wissen um den Wert dieses Geschäftsbereiches und planen für die nächsten Jahre die kontinuierliche Weiterentwicklung sowohl der Marke als auch der aufregenden Produkte in ihrem Portfolio.

Zwar ist ‘M’ unser Vorzeigebereich, aber man sollte nicht vergessen, dass BMW immer Technologien einführt, die das Fahrerlebnis in allen Fahrzeugen unserer Produktpalette stetig verbessern.

Ein Beispiel dafür ist BMWs innovatives Allradantriebssystem – xDrive.

Nach der Einführung von xDrive in unseren SAVs, dem X3 und X5, und später dann in die BMW 5er Limousine und dem Touring, findet sich xDrive auch in der neuen 3er Reihe.

Der Anteil von Fahrzeugen mit Allradantrieb in unserem Portfolio wächst stetig: Seit der Einführung des vorherigen Systems 2001 machen Allrad-Modelle etwa 15 Prozent aller BMW 3er Fahrzeuge aus, die wir in den USA verkaufen. Obwohl unserem Allradantrieb vielleicht nicht das gleiche Maß an Aufmerksamkeit wie einem neuen Fahrzeugmodell zukommt, zählen wir ihn zu unseren herausragendsten Technologien. xDrive ist sowohl für uns, als auch für unsere Kunden wichtig, denn die Technologie hat einen entscheidenden Anteil daran, bei allen Straßenbedingungen die BMW typische Freude am Fahren zu ermöglichen.

Und nun lassen Sie mich einen weiteren kleinen Ausblick für 2006 geben.

Wie bereits erwähnt werden wir den M Roadster zu Beginn des Sommers auf den Markt bringen, kurz darauf gefolgt von unserem BMW M6 und dem M Coupé. 
Hier in den USA beenden die Kollegen vom Werk Spartanburg, South Carolina, gerade die Einrichtung eines Ein-Linien-Produktionssystems, das den bisherigen Zwei-Linien-Aufbau ersetzen wird. Damit werden der X5 und der Z4 nun gemeinsam auf einem Band gefertigt. 

Zum zehnten Jahrestag der Roadster-Produktion wird dieses neue Ein-Linien-System dem Werk mehr Flexibilität und größere Effizienz in der Produktion verschaffen, und damit rechtzeitig bevor neue Produkte in die USA und an den Rest der Welt ausgeliefert werden. 

Wie Sie es wahrscheinlich von der BMW Group erwarten, wird ein Portfolio von neuen Produkten, neuen Technologien und neuen Programmen uns durch ein neues, erfolgreiches Geschäftsjahr 2006 führen. Ich hoffe, Sie werden bald Gelegenheit finden, eines unserer aufregenden neuen Produkte zu fahren.

Bis dahin, sehr geehrte Damen und Herren, nehmen Sie sich die Zeit, einen Blick auf unsere neuen Modelle zu werfen. Sie kündigen eine spannende, neue Phase für BMW und BMW M an. 

Vielen Dank.
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